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HARD-ROCKER

Wissenschaftler lieben es schnell und laut
Sie stehen im Schuppen. Professor Karl-Hans Hartwig gibt Strom auf die Gitarre, haut in die Saiten –
dann rocken die vier los. Verstärker sind in dem kleinen Raum aufeinander gestapelt, die kanadische
Flagge hängt an der Wand, daneben zwei Pin-ups. Vier Wissenschaftler haben den Hörsaal gegen die
Bühne getauscht.

Auch Stücke von "Dep Purple" haben die
Wissenschaftler in ihrem Programm

„Das ist sehr alternativ. Aber das ist ein gutes Kontrastprogramm zu dem, was wir sonst machen“, sagt Dr. Axel
Winkelmann. Die Rocker sind „The Economix“, mit einer Ausnahme Wirtschaftswissenschaftler von Uni und
Fachhochschule Münster.

Bier steht im Kühlshrank

„Es muss schnell und laut sein“, sagt Karl-Hans Hartwig. Die Band spielt sich warm, „Whatever you want“ von
„Status Quo“ dröhnt durch den Probenraum mit der niedrigen Betondecke. Die Wissenschaftler stehen im Kreis,
schauen sich an, rocken kräftig ab. Die Wände sind bunt, eine Leuchtgirlande hängt an der Decke, ein Kühlschrank
mit Bier steht in der Ecke bereit. Den Probenraum mitten auf dem Land nahe Münster teilen sich die Akademiker
mit anderen Bands.

Ökonomen rocken – und tauschen den Hörsaal gegen die Bühne. „The Economix“, das sind Sänger und Gitarrist
Karl-Hans Hartwig (59), VWL-Professor, Prorektor der Uni Münster und Institutsleiter für Verkehrswissenschaften,
Keyboarder Axel Winkelmann (31), Betriebswirt vom Institut für Wirtschaftsinformatik, Bassist Johannes Schwanitz
(44), BWL-Professor von der FH Münster, sowie Frank Krimphove (33), Bauzeichner und damit der einzige
Nicht-Ökonom.

Druck auf die Boxen

Auf der Bühne gibt die Band reichlich Druck auf die Boxen. Die Songauswahl reicht von Rock-Klassikern aus den
Sechzigern bis zu einigen aktuellen Hits. Die „Rolling Stones“, „Deep Purple“, „The Who“ oder „Bob Dylan“ sind auf
der Playlist genauso vertreten wie „Blink 182“ oder „Greenday“.

Gegründet hat sich die Formation ursprünglich für das Studentenfest „Wiwis on the Rocks“ im Jahr 2003. „Das war
als Gag gedacht. Doch dann schlug das ein wie eine Bombe“, erzählt Hartwig. „Und dann waren wir bei diesen
Veranstaltungen im Geschäft.“ Seitdem sind die „Economix“ fester Bestandteile vom Uni-Sommerfest oder bei der
großen Studenten-Veranstaltung Juwi-Fest. Im Sommer stehen sie auch beim Open-Air-Konzert der Unis Duisburg
und Essen auf dem Programm.

Die „Economix“ spielten in Münster bereits mit Bands wie „Juli“ oder „Revolverheld“. „Letztlich gibt es mit den
anderen Musikern nicht so viel Kontakt“, sagt Winkelmann. „Aber man trifft sich auf den Gängen und kann ein
bisschen klönen.“
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